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 � www.faustball-ntb.de 

Protokoll 
der Bezirksfachtagung am Freitag, 02.11.2012 in Schneverdingen, Sportlerheim Sportzentrum 

Beginn 19 Uhr - Ende 22 Uhr 

 

 

Teilnehmer BFA + Staffelleiter Teilnehmer KFW Teilnehmer Vereine Verteiler 

Peter Horn - BFW  
Ekhard Schenk - stv. BFW   
Günther Ristel - Kassenwart u. WK Erw. 
Ulrike Schiefelbein - WK Jugend 
Thomas Eggert - Jugendwart 
Marcus Thrun - Schiri- und Pressewart 
Bernd Schnackenberg - Schriftwart 
Karl Lechelt - StL MBO 
Angelika Kropp - StL wU10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bernhard Wolf - KFW Harburg Land 
Bernd Schnackenberg - KFW Stade  
Thomas Eggert - KFW Soltau-Fallingb. 
Peter Horn - KFW Lüneburg 
 
 

Albert Beneke - MTV Wangersen 
 
 
 

Veröffentlichung auf der Homepage 
Bezirksfachausschuss (BFA) 
Kreisfachwarte (KFW) 
Vereine im TB Lüneburg 
 

Lfd. Nr. Thema Wer macht was? 
Ggf. Beteiligte? 

Bis 
wann? 

Erl.? 

1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung und der letzen 
Protokolls: 
Zur Bezirksfachtagung begrüßte Bezirksfachwart Peter Horn (PH) alle Anwesenden am Freitag, 02.11.12 
im Schneverdinger Sportlerheim. PH stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung sowie das letzte 
Protokoll wurden einstimmig genehmigt. Es folgt eine Gedenkminute an den verstorbenen Jugendwart 
Stefan Bunjes. 

Peter Horn   

2 Wahlen: 
Es müssen drei Ämter im Bezirksfachausschuss neu besetzt werden: stellv. Bezirksfachwart, Schriftwart 
und Jugendwart. PH schlägt Ekhard Schenk als stellv. Bezirksfachwart, Bernd Schnackenberg als Schrift-

Peter Horn   
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wart und Thomas Eggert als Jugendwart vor. Sie werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 
Damit sind wieder alle Ämter im Bezirksfachausschuss besetzt. PH stellt fest, dass es bis auf Lüchow-
Dannenberg in allen Turnkreisen einen zuständigen Kreisfachwart für Faustball gibt. Leider wird die Be-
reitschaft zur Mitarbeit bei den Bezirksfachtagungen nur von sehr wenigen Amtsinhabern wahrgenommen. 

3 Infos der letzten Landeshauptfachtagung: 
Ekhard Schenk und Bernd Schnackenberg berichten, dass auf Landesebene in diesem Jahr 71 B- und 3- 
A-Schiedsrichter ausgebildet wurden.  
Wichtiger Nachtrag: Der Beschluss der DFBL, dass die Startpässe bis zum Ende der Saison ihre Gültig-
keit nicht verlieren, wird in Niedersachsen nicht anerkannt. Mit der Passstelle des NTB wurde folgendes 
abgestimmt: Es können Pässe schon deutlich vor dem Jahresende abgegeben werden. Diese werden von 
der Passstelle als UNGÜLTIG gestempelt und es wird ein neuer Spielerpass ausgestellt. Dem neuen und 
altem Pass wird ein Schreiben beigelegt, dass der alte Pass bis zum Jahresende noch Gültigkeit hat. Da-
mit bleibt jeder Pass genau 5 Jahre gültig und die Passstelle wird zum Ende des Jahres etwas entlastet. 
Dieser Beschluss wurde mit 9 Ja und 4 Nein stimmen beschlossen. Der Beschuss des NTB ist in die je-
weilige Ausschreibung mit auf zunehmen. 
Die Bezirksmeisterschaft im Schulfaustball findet im nächsten Jahr am 16.05.13 (Ersatztermin 23.05.13) in 
Wangersen statt, die Landesmeisterschaft findet am 04.06.13 (Ersatztermin 11.06.13) in Delmenhorst-
Heidkrug statt. Für 2013 ist bereits wieder ein Antrag an die Lotto-Sport-Stiftung gestellt worden. 2012 
wurden die insgesamt fünf Wettbewerbe mit 2400 Euro gefördert. Die Versuche Hamburger und Bremer 
Schulen für die Meisterschaften zu gewinnen sollen fortgesetzt werden.  
Eine gut funktionierende Ausbildung bei den Bezirks- und Landeslehrgängen war die Voraussetzung für 
die tollen Erfolge bei den Deutschlandpokalen und beim Jugend-Europapokal. 2012 wurden auch jeweils 
zwei Schiri und zwei Trainer Aus- und Fortbildungslehrgänge mit hohen Teilnehmerzahlen durchgeführt. 
Die Leistungslehrgänge finden 2013 in gewohnter Form statt, es wird einen Schiri-Lehrgang und zwei 
Trainer-Lehrgänge geben.  
Infos zu den neuen Termine und den Ausrichtern für die nächsten Norddeutschen Meisterschaften gibt es 
über die Terminlisten und auf der Homepage.  
Die Wahl zur Jugend-Ehrung soll per Internet und per Stimmzettel durchgeführt werden. Uwe Gottschalk 
und Olly Betker übernehmen die Auszählung. Die Veranstaltung wird am Freitag, 25. Januar 2013, im Be-
zirk Braunschweig durchgeführt. Malte Seemann hat Redaktionsschluss für das Jugend-Magazin am 5. 
November. Er hat Seiten für die Vorschläge zur Jugend-Wahl frei gehalten.  
Das NTB-Mini-Masters soll für alle Mannschaften, die sich nicht für die LM qualifiziert haben, durchgeführt 
werden. Wegen der zum Teil weiten Fahrtstrecken soll es nur für die Jugend U10 und Jugend U12 ausge-
schrieben werden. Spielerpässe und eine C-Lizenz für Schiedsrichter werden verlangt. Über diesen Be-
schluss wurde im Frühjahr 2012 einstimmig (15 Stimmberechtigte) abgestimmt. Aufgrund des schlecht 
gewählten Termins (Einschulung in ganz Niedersachsen) musste das Mini-Masters in diesem Jahr ausfal-
len. Der vorgesehen Ausrichter MTV Oldendorf wird aber 2013 erneut zur Verfügung stehen. 
Kirchdorf und Brettorf feiern 2013 ihr 100-jähriges Bestehen. Auf die Jubiläums-Termine soll, soweit mög-
lich, Rücksicht genommen werden. In Kirchdorf nehmen die Nationalmannschaften U18 und U21 am Tur-
nier teil und in Brettorf findet ein Länderspiel zwischen Deutschland und der Schweiz statt. 

Ekhard Schenk 
Bernd Schnackenberg  
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Aufgrund von Anfragen einiger Vereine wegen der Anzahl der Spieltage in den Landesligen in der  Feld-
saison wurde eine Umfrage gemacht. Von 32 Mannschaften beteiligten sich 24. Im Gesamtergebniss woll-
ten 13 Mannschaften fünf Spieltage und 11 Mannschaften vier Spieltage. Es wurde darüber diskutiert, ob 
die Abstimmung darüber entscheiden sollte, dass ab der Feldsaison 2013 der Mehrheitsbeschluss für alle 
Klassen auf Landesebene gelten soll, oder ob nach Mehrheitsentscheid in den einzelnen Spielklassen 
entschieden werden soll. Mit 8:5 Stimmen wurde entschieden, dass flexibel auf die Wünsche der Mann-
schaften reagiert werden soll. Im Ergebnis bedeutet dieses, dass ab der Feldsaison 2013 wie folgt in den 
einzelnen Klassen auf Landesebene der Spielplan gestaltet wird: Frauen RLNDS: 5 Spieltage, Männer 
RLNDS 4 Spieltage, Männer VL Nord 5 Spieltage, Männer VL Süd 4 Spieltage. 
Die neuen Formulare für die Abrechnung und für die Spielpläne der Landesmeisterschaften wurden von 
fast allen Ausrichtern benutzt. Es wurde einstimmig beschlossen, dass ab sofort bis zur Jugend U12, 
Mädchen in Jungenmannschaften eingesetzt werden dürfen. 
Oliver Betker, Landespressewart, wurde einstimmig wiedergewählt und nahm die Wahl an. Imke Winter, 
Referentin für Wettkampfwesen, wurde einstimmig wiedergewählt und nahm die Wahl an. Tobias Kläner 
wurde neu für das Amt des Landeslehrwartes vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Er nahm die Wahl 
an. 

4 Berichte: 
PH hat von einigen Mitarbeitern, aber längst nicht von allen, schriftliche Tätigkeitsberichte erhalten. Be-
sonders erwähnenswert ist, dass in diesem Jahr 71 C-Schiedsrichter ausgebildet wurden. 

Peter Horn   

5 Bezirkslehrgänge und Niedersachsenschild: 
Termin Bezirkslehrgang Jugend U18 und Jugend U14 ist Freitag, 07.06.13, Termin Bezirkslehrgang Ju-
gend U12, Jugend U10 und Mixed-Jugend U8 (als Mini-Masters) ist Samstag, 08.06.13 jeweils in Wanger-
sen. Termin Niedersachsenschild ist 21.09.13 in Schneverdingen oder Wrestedt. Thomas Eggert organi-
siert die Fahrten zum Niedersachsenschild in Absprache mit den Bezirkstrainern und den Vereinen.  
Es sollen 20 Regenjacken (Farbe blau wie bei der NTB-Auswahl) für die Bezirkstrainer angeschafft wer-
den. Bernd Schnackenberg erkundigt sich nach einem günstigen Preis. Aufschrift Rücken: Faustball-Team 
Bezirk Lüneburg. Größen: XXXL=1, XXL=3, XL=10, L=3, M=3. 
Thomas Eggert schlägt vor, dass kurz vor dem Niedersachsenschild ( Freitag, 06.09.13 in 
Schneverdingen) ein zweiter Lehrgang für die U14 Mädchen und Jungen stattfinden soll. Nach ausgiebiger 
Diskussion entscheidet sich die Versammlung für diese Lösung. Evtl. entstehende Kosten müssen aus der 
Bezirkskasse getragen werden. 

Thomas Eggert 
Bernd Schnackenberg 

zeitnah 
 

 
 

6 Ausrichter-Suche für Meisterschaften: 
Für folgende Meisterschaften werden noch Ausrichter gesucht: LM mU14, LM w10, LM m10, LM M45, 
NDM F30 (alles Halle 12-13), LM U16, LM M60, NDM U18, NDM U14 (alles Feld 2013). 

Peter Horn 
Ekhard Schenk 
 

zeitnah  
 
 

7 Anträge: 
a) Der TV Jahn Walsrode beantragt, dass Mixed-Mannschaften auch oberhalb der untersten Klasse auf 
Bezirksebene spielen dürfen. Der Antrag wird einstimmig abgelehnt. PH informiert den Antragsteller. 
b) Der TV Jahn Walsrode beantragt, dass in den Bezirksoberligen auch Schiedsrichter mit gültiger C-
Lizenz eingesetzt werden dürfen. Dem Antrag wird mit acht Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und einer 
Enthaltung stattgegeben. Die Umsetzung folgt ab Feld 2013. PH informiert den Antragsteller. 

Peter Horn zeitnah  
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8 Anregungen: Bernd Schnackenberg fragt, warum die Mannschaften der Bezirksoberligen nicht im Ge-
samtplan aufgeführt werden, obwohl auch diese doch zum Spielbetrieb auf Bezirksebene gehören. Nach 
einer Diskussion wird einstimmig entschieden, dass hier ab der Feldsaison 2013 eine Änderung erfolgen 
soll: Die Mannschaften werden dann inklusive Ausschreibung über den Gesamtplan von Günther Ristel 
geführt. Die Terminplanung wird weiterhin durch die Staffelleiter durchgeführt.  
Günther Ristel beklagt, dass zu wenig Staffelleiter zur Verfügung stehen. Es gibt Vereine, die gleich meh-
rere Staffeln übernehmen, aber auch andere, die sich an dieser Arbeit gar nicht beteiligen. In Zukunft sol-
len Vereine, die keine oder zu wenig Staffelleiter stellen, Strafgelder bezahlen. Im April 2013 soll über den 
Entwurf, der den heutigen Teilnehmern der Tagung ausgehändigt wurde und von diesen weiterentwickelt 
werden soll, entschieden werden. 

Günther Ristel 
Karl Lechelt 
Holger Grossert 

zeitnah  

9 Nächste Bezirksfachtagung:   
Die nächste Bezirksfachtagung findet am Freitag, 26.04.13, ab 19 Uhr, im Ahlerstedter Schützenhof statt.  

Peter Horn zeitnah  

 
Erstellt am 03.11.2012 vom Schriftwart und Protollführer Bernd Schnackenberg - Genehmigt am 03.11.2012 vom Bezirksfachwart Peter Horn   
       
 


